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Linden Time 

Wie auch die letzten Jahre, findet in diesem Jahr wieder 
das Albatros-Projekt statt. 

Wo im letzten Jahr Tablet- und Handyhalter 
hergestellt wurden, werden dieses Mal Wanduhren 
produziert. Auf den Uhren sind verschiedene 
Motive zu sehen. Es gibt einmal das Rathaus, den 
Bahnhof und die drei warmen Brüder zur Auswahl. 
Alle Fotos haben die Schüler des WP Kurses 
Technik selbst aufgenommen. Das Bild wird mit 
einer geheimen Technik auf das Holz der Uhr 
übertragen. Die Entscheidung, welches Produkt 
hergestellt wird, trafen die Schüler des WP Kurses 
Technik. Dabei spielten die Punkte ob es nützlich, 
herstellbar und schön ist, eine wichtige, gar 
entscheidende Rolle. Das herstellen einer Uhr 
braucht ca. 45 Minuten. Für die „Linden Time“ zahlt 
man 15 € das Stück. 

In der Produktion gibt es drei verschiedene 
Abteilungen. Einmal die Holzbearbeitung, dann die 
Oberflächenbearbeitung und zu guter letzt die 
Metallverarbeitung.

Nike Kraus & Anastasia Glowienka
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Motivationsspruch 
des Tages 

„Wer immer tut, was er schon 
kann, bleibt immer das, was er 
schon ist.“ 

Fine Masthoff & Lilly Matuschke 

Essensplan 

Die Kantine bietet Mittwoch 
folgende Gerichte an: 

- Hähnchenkeulen  

- Salat 

- Tagessuppe 

Mohammed Remo & Henri 
Böwig 

Wochenhoroskop 

Steinbock: Diese Woche werden 
Sie sehr viel Lob für Ihre Arbeit 
erhalten.   

Wassermann: Diese Woche 
haben Sie das Gefühl, Ihre 
Kollegen werden bevorzugt und 
Sie werden ungerecht 
behandelt.  

Fische: Diese Woche schmeckt 
Ihnen das Essen in der Kantine 
besonders gut und Sie sind 
entspannt. 

Fine Masthoff & Lilly Matuschke 

Albatros Times 

  🕒   Betriebssimulation 2019 🕒

Verkaufsstellen außerhalb der Schule 

real (Mi.-Fr. 10-14:30 Uhr)
Davenstedterstr. 80
30453 Hannover
Metro (Mi.-Do. 10-14:30 Uhr, Fr. 10-14 Uhr) 
Am Tönniesberg 16-18
30453 Hannover
Am Samstag (8-14 Uhr) 
Auf dem Lindener Markt
30449 Hannover
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Pressekonferenz 

Am 25. Februar fand an der IGS Linden eine Pressekonferenz 
zum Thema Berufsfindung statt.

Andreas Klughardt ist ein Schülerlotse, er klärt die 
Teilnehmer im Bereich Findus und Berufsfindung auf. 
Positiv an diesem Berufsfindungsprogramm ist, dass die 
Schüler mehrere Bereiche ausprobieren können bis sie 
einen Bereich finden, der ihnen liegt und der sie 
interessiert.

Zu 70% finden die Schüler/Schülerinnen dort einen 
potentiellen Beruf.

Herr Klughardt ist für jeden da, der Probleme bei der 
Berufsfindung hat. Wenn jemand nicht weiß, wie er 
einen Beruf finden  oder eine Bewerbung schreiben soll, 
kann er oder sie zu Herrn Klughardt gehen. An 28 
Schulen gibt es Schülerlotsen. Der arbeitet und hilft den 
Schülern, ihren Berufswunsch zu finden, ihm 
nachzugehen und zu verwirklichen.

An jeder Schule gibt es solche Ansprechpartner, die die 
Schüler aufsuchen können.

Umfragen haben ergeben, dass an vielen Schulen eine 
hohe Erfolgsquote vorliegt. Es besteht eine gute 
Zusammenarbeit zwischen der Stadt Hannover und 
Schulen im Thema Berufswelt.

Lilly Matuschke, Moritz Reinz 

Keine Arbeit ? 
Es ist nicht nur ein Skandal das es noch keine 
fertigen Uhren gibt sondern auch, dass die 
Abteilung Verpackung nichts anderes zutun hat als 
Musik zuhören und zu tanzen.

Fine Masthoff & Lilly Matuschke 
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Der Albatros Psycho Test: 

Was für ein Kollege/ eine Kollegin sind 
Sie?
 1) Was denken Sie, wenn Sie 
einen neuen Kollegen 
kennenlernen? 
 c) Wann  ist diese Besprechung 
endlich zu Ende? 
 b) Ich hoffe, wir werden gut 
zusammenarbeiten. 
 a) Wollen wir mal sehen, was 
der/die drauf hat! 

 2) Wie schnell erledigen Sie Ihre 
Aufgaben? 
 a) Ich fange sofort an, damit ich 
als erstes fertig bin! 
 c) Ich habe ja noch Zeit, morgen 
oder so, sollte reichen. 
 b) Ich glaube ich fange dann 
heute Nachmittag an. 

 3) Wie reagieren Sie, wenn Herr 
Hardekopf mit Ihnen reden 
möchte? 
 b) Ich werde mir anhören was er 
zu sagen hat und es dann 
umsetzen. 
 c) Ich werde bestimmt 
rausgeworfen.  Naja, hat mir 
sowieso keinen Spaß gemacht. 
 a) Ich muss unbedingt einen 
guten Eindruck hinterlassen! 

 4) Was denken Sie, wenn Ihnen 
ein Fehler passiert ist?    
 b) Ich gehe jetzt zu 
meinenAbteilungsleitern und 
erzähle es.   
 c) Es ist mir egal. 
 a) Mir passieren keine Fehler! 

 5) Was machen Sie, wenn Herr 
Hardekopf Ihren Kollegen zu 
Unrecht kritisiert? 
 c) Ich habe das gar nicht 
mitbekommen. 
 b) Ich verteidige meinen 
Kollegen! 
 a) Ich stimme ihm zu. 

 6) Wo sind Sie ca. zehn Minuten 
vor Arbeitsbeginn? 
 a) Ich bin seit ca. zehn Minuten 
da und bereite mich vor. 
 c) Ich gehe gleich los, die fünf 
Minuten zu spät kommen 
machen keinen Unterschied. 
 b) Ich bin gleich da, ich habe mir 
nur noch ein Brötchen geholt. 

Die Auswertung finden Sie auf 
der letzten Seite. 
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Bisheriger Produktionsfortschritt 

Nun sind wir mitten 
in der Produktion.
Alle arbeiten fleißig, doch 
bis jetzt ist leider noch 
keine einzige Uhr fertig. 
Bei den ersten Uhren 
fehlen nur noch die 
Zeiger, das heißt, dass sie 
ab morgen erhältlich 
sind.
Hier ist ein erstes Foto 
aus der Produktion. 
Weitere Einblicke folgen 
morgen in Form einer 
Fotoreportage.

Finn Hartmann

Jetzt schon Probleme?! 

Die Redaktion wurde von 
derPersonalabteilung vergessen und ein 
Brief der Küche wurde von ihr 
ignoriert. 

Die Redaktion hat am Montag bis 
zur Frühstückspause weder 
Betriebsausweise noch Geld 
bekommen. Sie musste sich beides 
selbstständig bei der 
Personalabteilung abholen, 
wodurch sich ihre Pause verzögert 
und verkürzt hat. Die Redaktion 
wurde bis dahin vom sehr 
verständnisvollen Werkschutz 
ausnahmsweise ohne Ausweise in 
den Betrieb gelassen. 
Zwei Mitarbeiter der Küche hatten 
am selben Tag ebenfalls mit Problemen zu kämpfen: Sie hatten gerade Herrn Hardekopf 
geholfen, weshalb sie ihren Lohn nicht erhalten haben. Die zwei Mitarbeiter haben daraufhin 
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einen Brief an die Personalabteilung geschrieben. Dieser wurde jedoch nicht beachtet. Sie 
mussten dann ohne ihren Gehalt zum Frühstück, wodurch sie sich kein Essen kaufen 
konnten. Die Mitarbeiter haben ihr verdientes Geld dann mit der Nachzahlung bekommen, 
was den Hunger von davor trotzdem nicht gestillt hat. Es scheint, dass trotz der 16 
Mitarbeiter in dieser Abteilung große Organisationsprobleme und hohe Arbeitsbelastung 
herrschen. 
Die Personalabteilung hat die Aufgabe, für Ordnung und nicht für Probleme zu sorgen. Am 
ersten Tag sollte jede Abteilung beweisen, dass die Arbeit der Abteilungen gründlich und 
sorgfältig erledigt wird. Aber war dies für die Personalabteilung überhaupt möglich? Wir 
können nur hoffen, dass dies sich die nächsten Tage nicht wiederholt, denn sonst sollte man 
darüber nachdenken, die Mitarbeiter zu ersetzen oder durch mehr Personal zu entlasten. Es 
kann auch sein, dass es nicht ihre Schuld, sondern ein Fehler der Abteilungsleitung war. Das 
führt zu der Überlegung, ob es wirklich die Mitarbeiter sind, die ersetzt oder entlastet 
werden müssen. Im Zweifel muss Herr Hardekopf eingreifen und nach einer Lösung des 
Problems suchen. 

Tjalda Conring & Anastasia Glowienka

Statistiken des Tages 

Zufriedenheit der Belegschaft 

Zufriedenheit mit der Kantine
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Wie motiviert sind sie heute?

Wie zufrieden sind sie heute mit ihrem Beruf?

0 7,5 15 22,5 30

gar nicht eher nicht so mittel joah sehr

Wie hat Ihnen das Essen geschmeckt?

Wie wohl haben sie sich in der Kantine gefühlt?

0 7,5 15 22,5 30

sehr schlecht☹ nicht so gut🙄 geht so😐 gut🙂 super😃

http://www.igs-linden.de
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Was würden Sie sich wünschen? Was finden Sie noch nicht so gut an der Kantine?
- viel zu voll                      

- immer Zeitdruck            

- überteuert

- viel zu eng                     

- Softdrinks und Chickenwings

- mehr Platz

- weniger Leute

- dass man sich nachnehmen darf


Hat Ihr Gehalt für das, was Sie sich kaufen wollten, ausgereicht?

Finn Hartmann, Mohammed Remo & Henri Böwig 

IMPRESSUM 

Die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit 
Abteilungsleiterinnen: Stefanie Doering & Katrin Senftleben 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Nneka Eze, Nike Kraus, Finn Hartmann, Fine 
Masthoff, Moritz Reinz, Leo Buchwaldt, Paul Gnaditz, Tjalda Conring, Anastasia Glowienka, 
Henri Böwig, Lilly Matuschke, Mohammed Remo
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Auswertung Psycho Test 

Haben Sie am häufigsten  a) angekreuzt, sind Sie ein eher leistungsorientierter Kollege. Sie können 
manchmal etwas anstrengend sein, aber eigentlich möchten Sie einfach nur eine gute Arbeit machen.

Haben Sie am häufigsten b) angekreuzt, sind ihnen ihre Kollegen und eure Zusammenarbeit wichtig. 
Dadurch werden Sie manchmal von ihrer Arbeit abgelenkt.

Haben Sie am häufigsten c) angekreuzt, ist ihnen ihre Freizeit am wichtigsten. ihre Vorgesetzten und 
Kollegen finden das nicht immer gut.

Wenn Sie von allem etwas angekreuzt haben: Herzlichen Glückwunsch! Sie besitzen von allem 
etwas.

18 %

32 %
50 %

Ja, auf jeden Fall🤑 Joah, geht so😐 Ne, hat nicht gereicht😪
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